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"lrtistet, irijstet nein vcIkl l' -, Ma1ì rÌrache sicl-) m¿il die Ì,hìÌre uncl veìr-
suqhe z: ve:'stelieno r^ras is'1, rtas für eine Täti8tçeit ¡ 

-b 
¡]Þ-9-t-e,:r ". 

rdas i-'t
l-s f i: r' r- !;i Turr , li-,¡. z i ,re Voi ibi i:rgung? D¿cken r;ii' es <ioch mal r-o¡
<ier Seite. rlicnt clie s:Loh trösten lasse:: r scrrdêTrr Cie se-lber trôster'r
so,l.1eri" I4as r¡acìrst clu cÌa? îãusche ìch rnich, v¡enn ,Lci-r sage, das i,'Io 1-t
i,st. f i¿: Lrnsere Oh.:ren eil billchen werd,o::ben? Ich behaupte es ' So 'iço1-
LeÌ i,ir roya1 sicirLen, Punitt für Punkt herrücken" nícÌrt fantasi€len'
sonrle::n i;berfegen, ldas d?ingend dazu gèhöri, I'Ienn Trost sei4 scll'

ïch1 zùrià.chs-b dies ; Da isi jamand ungetrost " lla:'u¡n uncl wicso, daf-tìr'
;tijgen wiele Gründe seir, konkrete )inge, Zu stát'de, aì1en is b 6erüeiïr*
s;.r:r: JenandeÈ hai es getrolfen, so getr:offen, dafJ ihm vielleicht
ua]gt"'d"" liüt ;zum Lebel:i gesch?unden isto ¡rlgo es 1-: at ihn l:icirt nu:
e i:-r bj-ilchen gestoßen, sonderrl ín seiner Mii;te getrofîen' Ði. i st
gesch:agen, ¡¡j-elloichL sogar ein Stück weit entÝ¡u:zeit, dac es ii:n
schwer fäl1t vezterz'.¡1ellen. r¿Iemr ich das so sage , ci 3LlÌì is b es ulir'¡e r'-
Íieid1lch, da¡i jeCes vcìn ir11s arìs ErilrÌlern konat " D1es ist 1',r:Lchti3.
'l'Ii r ¡¡ùsse¡r uns erinnerr;, daíi dann und danrì und d.ort urrs scltoir eincr
il cltrn E1ici.- ge kon:aen is i : zerschlagen, erttwurzè1i, traurig, nic¡t
l]ìelìr oo rccht fähig, ZJkunf t zu setìen, zu 1eben" Ðs 'r;äre It'oiì.r- heils¿liì"
rrich t glcich an uns und unsere n ôglichen ätr¡rlichen 7-ustä¡rCe z': dcíkc,.- ,

sontl¡rrn tu1a einêl1, der ulìs eulls so a¡or d€n B1ick get(otili,ien ist. 1) ailr:L
ka-tn uns eher i:1 clen Sinn kominen, vas irösten íst" Liebe ' 

schl:ell-e
'I'Icrte unicriäßi maia Ca lieber'. Ða r¡luß ich mich stellen, nulJ neine Ge*
schä1tc unterbrecheit, mir Zeit nehmen, ihn ansehen, nachf.ragen' dann
nachf-¡hfert' .,.]ac h spila.e n ' sctalielJlicfÌ bisi du es, der <1era seln Elend
bråi8i. lih clu es <1ich .,'ersietrst, trâgst alLl i?in. Ein gervaLtiS€f' Vor8aË3ì'

Und i.;ber ari clem ldird der, de? eben nociì tjerschlagel]r ent'Tur.zel t ÿoI'
dir stanC, es Íriclat hindern ttôrìj1ene daß ihm eben d:Les aufko¡;rmt: icl'r
nic]lt îa1.len gel-assen, bin .ia 8eha1ten" Und dies Große ist Bewegung
desserli r,,as trönten irelíìt, ãine seLrr r,richtige , abet nur erste ' ilenn

arl clavcn eine Rechnung ,."rfmachen rvof 1te, h.at der Tröster 1'-er1oren:
er lta'; È]'awour- eingeseizi- und nichts getýonllcn, seine Ze:Ltl'verlorenrreic.
Ile sira.1b ,rreldet sic.11 êine Schicht in üÌia', die sicl' "dumú'r a/o:t. l(olninf 

"

AbeÌ eígentüm1icrì, diesc Prise Salz horrmt SeraCe z'echt e dên1l dies is'¡
die Ýlalrrheit: Du l ast 8:twonnen dich u]1cl ihn" l'Ienn es das a-rlein 'wá;'e 

'
hät te st du den An<lern znr d j ch gebuncien, ab-hängig g€macfìt " I)as aber kalflì
ja i'ricì-rt das l,ctzte s3in, denn das ist irich-t gut' NicÌrts gegen das
,'iii 1, 1, ru g.rl , abe¡' ciazJ i:.rußte r och etuas kommen' und man muß es in Acir '
nehiren: Der da so getragen lÝird, auf€eì1omüet1 word-eI} ist, cieì11 silld et)"rD

cìaj:un die Augen 8eôf fne i; l^rordeÐ f ür den andern, den wieder ¿1l1derla 
"

dcr da urrgetrost ist r clelr ist rtula auch da-s Gespür Seworden, das O"lr
für- clie urrgetrosten - urrd clas eberr ge11öft bruchlos daztt " Er v-irci, -t¡en:r

es a'ecÌìt geir'.;, nicl'r.L r¡chl ande;'s köI1nen, a1s seiner.seits øerken, wie-
-øie1- Un¿;etroste cia auf s.<; j-nem vleg stoi-pern' Nun soll die ý¡ allr\lëiL gariz
rverclen: Er scll l.Jerter 'úï'ösi.cn, und du, der du ihn gewonnen ?rastt
irußt das zuì-assen, tÌui c al]in entlasseil, rien du vorher fasi in Abfráir-
gi.gkei'c gehLìndet. hätte:;i, un nichb zE sa.gertz du mußi iLrn scliickerr'
senden, cas zts tun, r';as ih,u ao i't ohl- g,ef alt hat' Ðrsi wenn das Eesct\íejtt '
ist dêr 1iû:lgang d,es ?rösicns t'J Ende SescÍÌehen'
UrìC, nun cias Le-Lzte : I¡r¡lhcr orì'eir spä ber ixerirst du, craß

é¡jetara, nicht aus dj.; ialn" Il ;'erlanden I'iamen, won einer
Ëove¡;t has.t du clich in -ll-Iuegui-Ìg setze¡t lassen auf den
Diese I{r'aft ist niemaiic aìiders aìs Gott selber' Er isi
aulrr-rf'c, dern ¿lÉ'le rln eí.: Au¿Senireu'k z\i gôrlrren und ihn zu
ueÌ' das >:',t7àßt o clen \io,:gân¡ll n.iclìt 1Ìeril;¡l L ' 
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I äjit, Ciúnt cle.r eirrzigerr .Be.wegurag urrseres Gottes, cierrt i,l,J€ï rlc;'UxÉ;et'¡oste'. øu ,'re1fen. Ðac1u¡,cã ctã,. c¿e fir.¡¡etrosiúei;"'gn;;;",.r,
rt â5rg en oììlncril Þrird, tri.stc-r Gott. Das ist ãs, to. a.,. i=rá.r¡¡"a0.irereité 1, rÝorc¿e:r ist un.lJ cier. p'cphet verk¿inde i , tl,Ìrr sírrd díeAuge' geöff'et wortiezr'fùr diesen zustand dcr völkeî, ti-i,' arr dlsÐlenci iil dieser r,'re1t, ir:rdein sie e,'si geführt rcurcìcn :Ln d.ie x arj.ro¿.r.,,:Tros!Ì-osigtreit, Ð¡:raus v,,urde¡r sie neuã l4enschen, die begriffenhatten, ¡vcrauf es Gott a¡lkornint: d¿rß e:i¡ler sicj. de¡r a,,de ï,if z-irÿlende r
l:1] -.\bg.:chÕbcner-l, ¿rn den ,Ra¡rcl Gedrängten, trínter sicl-r Gelassene¡¡",as 1sr ctet' ljeru.f des Lebens ..iber a-t.1en anderen für jeclen gleicher__n'aßD,-r: cen'A''de'¡ri lÝailrzunehnen únd ihm St;;i;;; ;;^g:;;;; ?rrr, ".,tragcn - 6ar\z g€i¿;en cie e 1nê Ste1.le . in jeden, ãio iã*o. åagen nrcicJ:_te' d'.tJ das verrust uncl .|,uLnrnhcit ist" iJr-¡r, ccrn cott ctic Àu¿3crr gc-.iif het h;rt, ist es Geui'n, cbe¡r wai-rreu, ¡{oÍìsch. nach Gottes iy'i,1lc¡r;rol!r rìnù rrc.'¡:- zu w\.r.dc.r und c.i_;r;rrgcircn aul .lo' ä,,i,;ó;J;;. L" .Lr,i*
s L¡ L ::ci-r: lcll; r ,r

.4us dicseü lloppe-1r.uí zu tse gi¡tÌ1 des l,ii lcìlen j ahre s seLrcn wi.,c: es geÌì,;
1"1:""1"y Lr.ìr uns, un.J el-si ciurch nrich uln dcll .iinde r¡r; Dazu geirört,l!e1-Le rlLrfû!erhsãtm*eit, ,lìr das, rtà.] Gctt.i-r]l Sc]ìi.l_da fi_iitrt, ¡ìc.ht ::uclua'chlire-*zeÍr,- soncìer-ri cs 6escheÌìen ¡u Lassen: cl.ie .arrÌkunft unsc'e :;Gottas, d.:r ti'cjste n .t.,ji l j.. Àm..- rr _
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